
Praxis Europarecht

Europäisches Kollisionsrecht

Bearbeitet von
Prof. Dr. Matthias Weller

1. Auflage 2016. Buch. 332 S. Hardcover
ISBN 978 3 8487 2715 5

Recht > Zivilrecht > Internationales Privatrecht > Europäisches Privatrecht

schnell und portofrei erhältlich bei

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de ist spezialisiert auf Fachbücher, insbesondere Recht, Steuern und Wirtschaft.
Im Sortiment finden Sie alle Medien (Bücher, Zeitschriften, CDs, eBooks, etc.) aller Verlage. Ergänzt wird das Programm
durch Services wie Neuerscheinungsdienst oder Zusammenstellungen von Büchern zu Sonderpreisen. Der Shop führt mehr

als 8 Millionen Produkte.

http://www.beck-shop.de/Weller-Hrsg-Europaeisches-Kollisionsrecht/productview.aspx?product=16173179&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_16173179&campaign=pdf/16173179
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=27842


Matthias Weller [Hrsg.]Weller

p r a x i s
e u r o pa  

r e c h t

Eu
ro

pä
is

ch
es

 K
ol

lis
io

ns
re

ch
t

Prax i s Europar e ch t

Europäisches  
Kollisionsrecht

ISBN 978-3-8487-2715-5

Nomos



Europäisches  
Kollisionsrecht

PraxisEuroparecht

Dr. David-Christoph Bittmann, Richter am Landgericht Kaiserslautern, z.Zt. Wis-
senschaftlicher Mitarbeiter am Bundesgerichtshof | Dr. Carl Friedrich Nordmeier, 
Richter am Landgericht Wiesbaden, z.Zt. Hessisches Ministerium der Justiz | Prof. 
Dr. Matthias Weller, Mag.rer.publ., Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Zivilverfah-
rensrecht und Internationales Privatrecht, EBS Universität für Wirtschaft und 
Recht, Wiesbaden

Nomos

Prof. Dr. Matthias Weller, Mag.rer.publ. [Hrsg.] 

BUT_Weller_2715-5.indd   3 08.03.16   08:41

http://www.nomos-shop.de/26456



1. Auflage 2016
© Nomos Verlagsgesellschaft, Baden-Baden 2016. Printed in Germany. Alle 
Rechte, auch die des Nachdrucks von Auszügen, der photomechanischen Wieder-
gabe und der Übersetzung, vorbehalten.

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in  
der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische  
Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar. 

ISBN 978-3-8487-2715-5

BUT_Weller_2715-5.indd   4 08.03.16   08:41

http://www.nomos-shop.de/26456



Vorwort
Das Kollisionsrecht ist in weiten Teilen europäisch geworden: Verordnungen
mit Kollisionsnormen zum anwendbaren Recht für vertragliche und nicht-
vertragliche Schuldverhältnisse, für Ehescheidung und Trennung sowie für
unterhaltsrechtliche und erbrechtliche Rechtsverhältnisse liegen vor. Verord-
nungen für das Güterrecht von Eheleuten und in Partnerschaften sind in Vor-
bereitung. Damit scheint der Zeitpunkt gekommen, das europäische Kollisi-
onsrecht dieser Verordnungen einer Gesamtdarstellung zuzuführen.

Das vorliegende Werk stellt die einzelnen Verordnungen systematisch vor
und versucht, Konzepte, Grundlinien und Verbindungen sichtbar zu machen.
Ziel ist es also nicht, alle Einzelfragen erschöpfend zu kommentieren. Voran-
gestellt sind Ansätze zu allgemeinen Lehren des europäischen Kollisions-
rechts.

Die Texte beruhen auf den Beiträgen der Autoren für die unter der Ge-
samtherausgeberschaft von Prof. Dr. Armin Hatje, Universität Hamburg,
und Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Peter-Christian Müller-Graff, Universität Heidel-
berg, bei Gesamtschriftleitung durch Prof. Dr. Jörg Philipp Terhechte, Leu-
phana Universität Lüneburg entstandene zehnbändige Enzyklopädie Europa-
recht. Das europäische Kollisionsrecht ist dort in Band VI zum Europäischen
Privat- und Wirtschaftsrecht erschienen. Herausgeber und Autoren des vor-
liegenden Werkes danken den Gesamtherausgebern und den Bandherausge-
bern Prof. Dr. Martin Gebauer, Universität Tübingen, und Prof. Dr. Chris-
toph Teichmann, Universität Würzburg, sowie dem Nomos-Verlag herzlich
für die Zustimmung zur Auskopplung und ersten Fortentwicklung der Bei-
träge zum Europäischen Kollisionsrecht in dem hier nun vorliegenden,
selbstständigen Werk. Ebenso herzlich sei Herrn Wiss.-Mit. Stephan Walter,
EBS Law School, und Frau Ass. iur. Gisela Krausnick, Nomos Verlag, für die
umsichtige Betreuung der Drucklegung gedankt. Der Text befindet sich auf
dem Stand Juni 2015.

Matthias Weller, Universität Wiesbaden im Dezember 2015
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